
Es steht viel auf dem Spiel … 
 
Am 18. September wird ein neuer Bundestag gewählt. 
 
Was haben die Parteien vor? Wer tritt für die Rechte von 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern ein? Wer will die Gewerkschaften 
und die betrieblichen Interessenvertretungen schwächen? Welche Rolle 
spielt die soziale Gerechtigkeit? Wer vertritt am besten unsere Interessen? 
Wer hat die besseren Antworten? Prüfen Sie selber! Und gehen Sie 
wählen!  
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